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egen die Sonntagsruhe, verbunden mit Sonntagsheiligung, über
die geſamte Menſchheit wie ber die einzelnen Familien ausgießt,be ein eminentes Intereſſe der Staat Sonntag Aben muß,daß eine richtig geübte Sonntagsheiligung eines der beſten Mittel
iſt zur Löſung der ſozialen Frage das 16 ſichkinderlei nachweiſen, gehört aber nicht ſtrenge ieher. wollte
nUuL eweiſe dafür bringen, daß das III (b des ekalogs irk
lich emn Naturgeſetz ſei, wollte durch Beiſpiele und alſachen Und
Erzählungen das Wort der Schrift illuſtrieren: „Memento, Ut diem
Abbati Sanctifigces!“ XO 20. 8

Lasberg im Mühlkreis. Johannes Chryſ Gſpann.
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Die dem Umfange nach kleine Schrift, E ſich als bibliſch⸗dog⸗matiſche Studie einführt, muß nach Orm und 20  nhalt als eine ſehrLeiſtung bezeichnet erden Der Herr Verfaſſer beſtimmt die von ihm ulöſende Aufgabe a  In Die L  re des heiligen Paulus von der natür
en Gotteserkenntnis und vom natürlichen Sittengeſetze auf exegetiſchemWege durch eine ſorgfältige Auslegung, beſonders der vielumſtrittenenStellen des Römerbriefes, u ermitteln.

Die Schri zerfällt naturgemäß un zwei ſchnitte, deren erſter die
auliniſche ehre von der natürlichen Gotteserkenntnis JUum Gegenſtandat Er bringt eine exegetiſche Erklärung von: Apg. 14, 15—17; 17,26 —30Kor Röm 8—3 Das auf dem Wege der xegeſe gewonnenergebnis wird un echs Punkte zuſammengefaßt. Der zweite kürzere Ab
chnitt enthält eine Erklärung von Röm 1 15 und aßt das
rgebnis un olgende Punkte zuſammen: Begriffsbeſtimmung, Exiſtenz,Inhalt, Erkenntnis und verpflichtende ra ſowie Sanktion des natür⸗
en ittengeſetzes. Der eingehaltenen exegetiſchen E  0  E muß voller
Beifall gezollt werden. Die wiſſenſchaftlichen Ausführungen ruhen urchgehen auf olider Grundlage, ſind klar nd un CE Sprache gehalten.Die reichhaltige Literatur (P. VIIEX verzeichne iſt ehr gut verwertet

einige Bemerkungen noch Platz en Seite wäre
bei Würdigung des von Paulus gebrauchten 3  C3  — iellei die Bemerkungangezeigt geweſen, daß ſich auch die Lesart v nde Seite 31 bedarfdie Redewendung: Paulus ſe un ſeiner Behauptung eigentlich weit

wohl einer Korrektur. Seite 67 iſt die Behauptung, daß die
erufung der u  en auf ihr Geſetz Unſten ihrer prätendierten Sonder
ſtellung gegenüber den Heiden „einfach hinfällig ſei“ V ark, auf Seite 81
Über die ονειιαννν ni ganz räzi ein
iſt der Gedanke richtiger wiedergegeben. Seite 75 miu die Aeußerung

Die bibliſch⸗dogmatiſche Studie des Herrn Dr.

oſef Quirmb kann
aufs empfohlen werden.

Klamm am Semmering. 0 Dir Franz Pölzl.


